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Begründung
Vorschlag 
RM/Vorstand

Bewertung 
Projekt-
ausschuss

Kernthema Werden durch das Projekt neue "klimaschonende Mobilitätslösungen" unterstützt?

Punktevergabe

insg. 3 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1 Kriterium 
20 Punkte: Erfüllung von 2 Kriterien  
30 Punkte: Erfüllung von allen 3 Kriterien

Prüfkriterium
Klimaschonende Alternativen zum 
motorisierten Individualverkehr 
Informationen zu vorhandenen 
Angeboten ausbauen
Angebote zur Verknüpfung unterschiedlicher 
Verkehrsmittel unterstützen

Kernthema Wird durch das Projekt CO2 eingespart, Ressourcenschutz oder Klimawandelanpassungen vorangetrieben?

Punktevergabe

insg. 5 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1-2 Kriterien  
20 Punkte: Erfüllung von 3-4 Kriterien  
30 Punkte: Erfüllung von allen 5 Kriterien

Prüfkriterium Einsparung von CO2 durch Produktion vor Ort

Energetische Modernisierung von Infrastrukturen
Ökologische und energetische Aufwertung der 
Gemeinden und Flächen

Anpassung an den Klimawandel

Energiebiodiversitätslandschaften

Kernthema Ordnet sich das Projekt in  "Aufklärung, Konzepte oder Modellvorhaben" zum Klimaschutz oder  der Klimawandelanpassung ein?

Punktevergabe

insg. 6 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1 Kriterium
20 Punkte: Erfüllung von 2-3 Kriterien
30 Punkte: Erfüllung von mindestens 4 Kriterien

Prüfkriterium
Erstellung von gemeindeübergreifenden Plänen zur 
Nutzung erneuerbarer Energien 
Erarbeitung und Umsetzung 
von Anpassungsstrategien 
Nachnutzung von Post-EEG-Strom (Biogas, Wind, 
Photovoltaik) 
Zielgruppenspezifische Bildungs- und 
Beratungsangebote 
Wissenstransfer und -austausch zwischen haupt-
 und ehrenamtlichen Strukturen 

Förderung von Pilot- und Modellvorhaben 

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

Summe Punkte

Summe Punkte

Summe Punkte



Kernthema Werden durch die Maßnahme „Gemeinden als Wohn-, Arbeits- und Lebensmittelpunkt“ gestärkt?

Punktevergabe

insg. 6 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1-2 Kriterien
20 Punkte: Erfüllung von 3-4 Kriterien
30 Punkte: Erfüllung von mindestens 5 Kriterien

Prüfkriterium
Schaffung, Sicherung und Weiterentwicklung von 
Angeboten 

Begegnungsräume familienfreundlich gestalten

Neue Lösungen für die Daseinsvorsorge schaffen
Projekte für die Zielgruppen 
der Kinder, Jugend und Seniorinnen und Senioren
Ausbau und Weiterentwicklung von Sport-, Bildungs- 
und Kultureinrichtungen und - angeboten

Gesundheitsangebote und Gesundheitsbildung

Kernthema Werden durch das Projekt "starke Ortsgemeinschaften und freiwilliges Engagement" gefördert?

Punktevergabe

insg. 3 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1 Kriterium 
20 Punkte: Erfüllung von 2 Kriterien  
30 Punkte: Erfüllung von allen 3 Kriterien

Prüfkriterium
Gemeinsinn über bürgerschaftliche 
Unterstützungsstrukturen stärken

Kooperationen initiieren, stärken und ausbauen

Digitale Kompetenzen stärken

Kernthema Fördert das Projekt die "Qualitätsverbesserung und Nachhaltigkeit in Tourismus und Naherholung"?

Punktevergabe

insg. 5 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1 Kriterium
20 Punkte: Erfüllung von 2-3 Kriterien
30 Punkte: Erfüllung von mehr als 4 Kriterien

Prüfkriterium
Verknüpfung von Natur-, Umweltschutz und 
Tourismus
Zielgruppenspezifische (auch digitale) Angebote 
und/oder Vermarktung

Stärkung Binnenlandtourismus
Touristische und Naherholungsinfrastruktur 
ausbauen
Organisationen- und 
grenzüberschreitende touristische Zusammenarbeit

Kernthema Werden durch das Projekt regionale Wertschöpfungsketten "vom Hof auf den Tisch" gefördert?

Punktevergabe

insg. 3 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1 Kriterium 
20 Punkte: Erfüllung von 2 Kriterien  
30 Punkte: Erfüllung von allen 3 Kriterien

Prüfkriterium

Vernetzung, Vermarktung und Bewerbung zu 
regionaler Erzeugung für Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von Wertschöpfungsketten 
Regionale Produkte erzeugen und/oder regionale 
Wertschöpfungsketten bilden
Bewusstseinsbildung zu regionaler Erzeugung und 
Verbrauch

Kernthema Werden durch das Projekt "qualifizierte Arbeitsplätze vor Ort" unterstützt?

Punktevergabe

insg. 4 Kriterien: 
10 Punkte: Erfüllung von 1 Kriterium
20 Punkte: Erfüllung von 2-3 Kriterien
30 Punkte: Erfüllung von allen 4 Kriterien

Prüfkriterium Neue Arbeitsformen und –orte

Fachkräfte- und Nachwuchsgewinnung

Unternehmen im Ortskern fördern und stärken

Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen

Summe Punkte

Summe Punkte

Summe Punkte

Summe Punkte

Summe Punkte
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Projektname

Antragsdatum

Antragsstellerin/Antragsteller

Kernthema

Maßnahme

erfüllte Indikatoren

Förderquote nicht erfüllte Indikatoren

nicht investiv

Trägerschaft des Projektes

Projektbewertung der LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V.
in der Fassung vom 19. Dezember 2022

Angaben zum Projekt

privat

0

öffentlich

privat mit öffentlichem Interesse

0

Grundbudget der AktivRegion
Förderung soll erfolgen aus

außerhalb Grundbudget der AktivRegion

Projekt ist
investiv
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1 Prüfkriterium = 10
2 Prüfkriterien = 20
3 Prüfkriterien = 30
1-2 Prüfkriterien = 10
3-4 Prüfkriterien = 20
5 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2-3 Prüfkriterien = 20
4-6 Prüfkriterien = 30
1-2 Prüfkriterien = 10
3-4 Prüfkriterien = 20
5-6 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2 Prüfkriterien = 20
3 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2-3 Prüfkriterien = 20
4-5 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2 Prüfkriterien = 20
3 Prüfkriterien = 30
1 Prüfkriterium = 10
2-3 Prüfkriterien = 20
4 Prüfkriterien = 30

Neue klimaschonende 
Mobilitätslösungen

Übertrag aus Projektbewertung der Qualitätskriterien

CO2-Einsparung, 
Ressourcenschutz oder 
Klimawandelanpassung

Vom Hof auf den Tisch

Qualifizierte Arbeitsplätze 
vor Ort

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien 
(Bewertung nur in einem Kernthema möglich)

Gemeinden als Wohn-, Arbeits- 
und Lebensmittelpunkt

Starke Ortsgemeinschaften und 
freiwilliges Engagement

Maximal 30 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 20 Punkte

BewertungskommentareKernthemenbezogene Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Aufklärung, Konzepte oder 
Modellvorhaben für Klima-
schutz/Klimawandelanpassung

Qualitätsverbesserung und 
Nachhaltigkeit in Tourismus und 
Naherholung

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag aus Projektbewertung der Qualitätskriterien

Übertrag aus Projektbewertung der Qualitätskriterien
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Kriterium
Bewertungsschema 

(Punkte)
Vorschlag  

Vorstand/RM

Bewertung 
Projektaus-

schuss
Erläuterung Allgemeine Definition/ Erläuterung

1 weiteres KT = 1
2 weitere KT = 2
3 und mehr weitere KT = 3

kein Arbeitsplatz = 0 
bis zu 1 = 2
1 bis zu 2 = 4
2 und mehr = 6

nein = 0

ja = 1

keine = 0 
geringe = 1
mittlere = 2
hohe = 3
keine = 0 

geringe  = 1

mittlere = 2

hohe = 3
keine = 0 
lokale = 1
aktivregionsweite = 2
landesweite = 3
lokale = 0 
teilregionale = 1
landesweite = 2

1 Zielgruppe = 0

2 Zielgruppen = 1

mehr als 2 Zielgruppen = 2

2 Sektoren = 1
mehr als 2 Sektoren = 2
Öff. + WiSo-Partner = +1
ökologisch = 1
ökonomisch = 1
sozial = 1

Nachhaltigkeit

Das Kriterium bewertet neue bzw. bisher noch nicht verwendete Lösungen für Probleme bzw. 
Ausgangslagen in der AktivRegion. Bezugsrahmen ist die Innovation im definierten Gebiet.

Die regionale Ausstrahlung bezieht sich auf den Einzugsbereich der Maßnahme. Ist die Wirkung 
innerhalb der Gemeinde ist die regionale Ausstrahlung "lokal", in ganz Schleswig-Holstein oder 

darüber hinaus: landesweit (Beispiel: Radfernweg).

Übertragbarkeit, 
Modellhaftigkeit, 
Innovation des Projektes

Regionale Ausstrahlung 
des Projektes

multisektoraler Ansatz

Allgemeine querschnittsbezogene Projektauswahlkriterien

Hauptzielgruppen 
- Kinder + Jugendliche
- Senioren
- Familien
- Touristen

Integrative Wirkung 
(Projekt spricht Prüfkriterien in 
weiteren Kernthemen (KT) an)

langfristige Tragfähigkeit der 
Projekte nach Ende der 
Förderung/Zweckbindungsfrist 
(mind. 3 Jahre)

Aktivierung endogener 
Potenziale 
bzw. freiwilligen Engagements

Schaffung von Arbeitsplätzen
Vollzeitäquivalent (VZÄ)

Förderung von Gleichstellung, 
Inklusion, Minderheiten, Nicht-
diskriminierung

Das Projekt ist einem Kernthema zugeordnet und wird in diesem Kernthema in den 
kernthemenbezogenen Qualitätskriterien bewertet. Die Mindestpunktzahl muss in diesem 
Kernthema erreicht werden. Wenn darüber hinaus noch Prüfkriterien in einem weiteren 

Kernthema erfüllt werden, wird pro weiteres KT ein Punkt vergeben.

Bewertungskommentare

Durch die Maßnahme neu bzw. zusätzlich entstehende Arbeitsplätze müssen belegt werden. 

Dient die Maßnahme ausschließlich dem Ziel (Beispiel Herstellung von Barrierfreiheit) ergibt 
sich eine hohe Bewertung. Sofern eine Maßnahme mehrere Nutzen hat und nur ein Bruchteil 
des Aufwandes für dieses Ziel investiert wird oder aber Menschen mit Behinderungen etc. das 

Projekt auch mit nutzen können, fällt die Bewertung entsprechend geringer aus.

Die Aktivierung freiwilligen Engagements erfolgt entweder, wenn die geplante Maßnahme 
wesentlich durch die Beteiligung von Bürgern umgesetzt wird oder wenn durch die Umsetzung 

dauerhaft ehrenamtliches Engagement neu und zusätzlich geschaffen wird.  Freiwilliges 
Engagement wird als gering eingestuft, wenn 1-2 Veranstaltungen pro Jahr neu durchgeführt 

werden. Als hoch wird  z.B. das Anbieten von wöchtentlichen Tätigkeiten bewertet. 

Der Fortbestand der Maßnahme mind. 3 Jahre nach Ende der Zweckbindungsfrist ist 
nachzuweisen.

Die Hauptzielgruppe/n muss/müssen sich in der Projektkonzeption wiederfinden. Eine reine 
Nutzung z.B. einer Gemeinschaftsrichtung durch alle Zielgruppen bedient das Auswahlkriterium 

Hauptzielgruppe nicht. 

Bezug zu den drei Säulen der Nachhaltigkeit: 
Biodiversität, Naturerbe, Umgang mit Wasser, Energie und endlichen Rohstoffen, 
wirtschaftliche Errungenschaften und soziale bzw. gesellschaftliche Leistungen.

Sektoren sind als thematische Sektoren definiert, z.B. Tourismus, Energie, Bildung, 
Landwirtschaft, Fischerei oder Verkehr. Die Zusammenarbeit zwischen dem privaten und 

öffentlichen Sektor erhält einen Zusatzpunkt.  
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keine = 0 
unter 20% = 1
20% bis unter 50% = 2
50% bis 100% = 3
keine = 0 
bis unter 50% = 1
50% bis unter 80% = 2
80% bis 100% = 3
1 Unternehmen = 1
2 Unternehmen = 2
3 und mehr U. = 3
unter 25.000 € = 0
25 - 50.000 € = 1
50 - unter 100.000 € = 2
über 100.000 € = 3
zusätzliche Punkte = 7

1-2 Partner = 0
3-4 Partner = 1
5-6 Partner = 2
7 und mehr Partner = 3
3-4 LAGn = 1
5-6 LAGn = 2
mehr als 6 LAGn = 3

Reduzierung des 
Primärenergiebedarfs 
(fossile Energie)

Summe allgemeine querschnittsbezogene 
Projektauswahlkriterien 

Investive Projekte

Anzahl unterstützter 
Unternehmen

Nichtinvestive Projekte
 (z.B. Konzepte, Studien, 
Modellvorhaben) 

Schaffung von Kooperationen, 
Partnerschaften 
(Anzahl Partner)

Gesamtsumme allgemeine + kernthemenbezogene 
Projektauswahlkriterein

Investive Projekte:          Maximal 77 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 32 Punkte
Nichtinvestive Projekte: Maximal 69 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 32 Punkte

Ergebnis der Berechnung eines Sachverständigen, z.B. eines Energieberaters. Hier wird nur die 
direkte Projektwirkung betrachtet. Eine angenommene CO2-Einsparung (z.B. durch "weniger 

PKW-Verkehr") erhält an dieser Stelle keine Punkte, da dies eine indirekte Projektwirkung 
darstellt. 

Ergebnis einer Berechnung eines Sachverständigen, es zählt nur die direkte konkret belegbare 
Projektwirkung.

Einsparung von CO2

Investive Projekte:          Maximal 47 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 12 Punkte
Nichtinvestive Projekte: Maximal 39 Punkte; Mindestpunktzahl zur Auswahl des Projektes: 12 Punkte

Kooperations-
projekte zwischen LAGn: 
Anzahl beteiligte LAGn

Kooperationen sind inhaltliche, finanzielle oder organisatorische neue Forme der 
Zusammenarbeit. Eine Kooperation weist einen Mehrwert gegenüber einer reinen Nutzung auf. 

Die Anzahl der Kooperationen ist schlüssig zu belegen. 

Durch das Projekt direkt unterstützte Unternehmen. Dazu gehören auch Unternehmen der 
Bioökonomie. Das Unternehmen muss direkt unterstützt werden. Eine indirekte Unterstützung, 

z.B. durch Erleichterung von allgemeinen Rahmenbedingungen, erhält keine Punkte. 

Die Kooperation ist in einem formellen Kooperationsvertrag zwischen den kooperierenden 
LAGn dokumentiert. 

Bezug: Bruttoinvestition
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Projekt
Träger/in
Antragsdatum
Zuschussquote und -höhe
Entscheidungsdatum im Projektausschuss

Bezug zur SWOT

Bezug zu den Zielen im Kernthema
ja=1/ 
nein=0 Begründung des Zielbeitrages

1. Neue klimaschonende 
Mobilitätslösungen

2. CO2-Einsparung, Ressourcenschutz und 
Klimawandelanpassung

3. Aufklärung, Konzepte und 
Modellvorhaben

4. Starke Gemeinden als Wohn-, Arbeits- 
und Lebensmittelpunkt

5. Starke Ortsgemeinschaften und 
freiwilliges Engagement

6. Qualitätsverbesserung und Nachhaltig-
keit in Tourismus und Naherholung

7. Vom Hof auf den Tisch

8. Qualifizierte Arbeitsplätze vor Ort
Wirkt Projekt integriert, 
d.h. Zielbeitrag für mind. 2 Kernthemen?

Begründung: 

Dokumentation der Projektauswahl



Bezug zu den Querschnittszielen der IES

Zielerreichung durch erfüllte Indikatoren
Schaffung von Arbeitsplätzen
Vollzeitäquivalent (VZÄ)
langfristige Tragfähigkeit der Projekte nach 
Ende der Förderung/Zweckbindungsfrist 
Förderung von Gleichstellung, Inklusion, 
Minderheiten, Nichtdiskriminierung
Aktivierung endogener Potenziale 
bzw. freiwilligen Engagements
Übertragbarkeit, Modellhaftigkeit, 
Innovation des Projektes
Regionale Ausstrahlung 
des Projektes
Kinder + Jugendliche, Senioren, Familie, 
Touristen

multisektoraler Ansatz

Nachhaltigkeit

Einsparung von CO2
Reduzierung des Primärenergiebedarfs 
(fossile Energie)
Partnerschaften 
(Anzahl Partner)
Etablierung von Wertschöpfungsketten 
(Anzahl Partner)
Kooperationsprojekte zwischen LAGn: 
Anzahl beteiligte LAGn

































Beitragsordnung

in der Fassung vom 31.10.2016

Aufgrund der Satzung des LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V. vom 03. September 2007, in der Fassung vom
3.9.2014, gibt sich der Verein durch den Beschluss der Mitgliederversammlung vom 31.10.2016 folgende
Beitragsordnung:

§ 1 Geltungsbereich

Die Beitragsordnung gilt gemäß ihrer Satzung für die Mitglieder des LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V.

§ 2 Beitragspflicht

(1) Jedes ordentliche Mitglied hat einen Mitgliedsbeitrag an den Verein zu entrichten.

(2) Die Jahresbeiträge werden jeweils im ersten Monat des Kalenderjahres fällig, für welches sie gezahlt werden
müssen.

(3) Die Mitgliedsbeiträge werden wie folgt festgelegt:

Ordentliche Mitglieder (Städte, Gemeinden und Ämter) zahlen einen jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe von
0,51 Euro / Einwohner / Jahr. Aus diesen Mitgliedsbeiträgen wird die Geschäftsführung finanziert. Weiterhin
zahlen sie in den Jahren 2015 bis 2020 0,30 Euro / Einwohner / Jahr in den Kofinanzierungsfonds für Projekte
privater Träger.

(4) Werden die Mitgliedsbeiträge nicht entrichtet, führt dieses zum Ausschluss aus dem Verein.

(5) Fördermitglieder (Vereine, Verbände, Initiativen, Unternehmen, Einzelpersonen) zahlen keinen
Mitgliedsbeitrag.

§ 3 Verwendung der Gelder

Die Beitragsgelder sind für die Erfüllung der Aufgaben des Vereins gemäß der geltenden Satzung zu verwenden.
Die Beiträge der ordentlichen Mitglieder zum Kofinanzierungsfonds sind ausschließlich zur Kofinanzierung für
private Projekte zu verwenden.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Beitragsordnung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2016 in Kraft.

§ 5 Änderung der Beitragsordnung

Eine Änderung der Beitragsordnung bedarf der einfachen Mehrheit der Mitgliederversammlung.

Großsolt, d. 31.10.2016 gez. Burkhard Gerling, 1. Vorsitzender







Beglaubigter Auszug 

aus der Niederschrift über eine Sitzung 

des Amtsausschusses des Amtes Langballig
am Mittwoch, den 30. März 2022 um 20.00 Uhr 

in der Gaststätte „Grundhof-Krug“, Holnisser Weg 4 in Grundhof

Zu Punkt 1 - 4 der Tagesordnung: pp.

Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Kofinanzierung der LAG AktivRegion in der Förderperiode 2023 - 2029

Der Amtsvorsteher verweist auf die vorliegende Sitzungsvorlage.

Einstimmiger Beschluss:
Das Amt Langballig beschließt, Teil der Gebietskulisse der LAG AktivRegion Mitte des 
Nordens e.V. im Rahmen der ELER - Förderung (2023 - 2029) zu werden. Das Amt 
Langballig beschließt, die gemeinsam mit den weiteren Akteuren erarbeitete IES aktiv 
umzusetzen.
Zur Umsetzung der Strategie ist die Bereitstellung von öffentlichen Kofinanzierungsmitteln 
für die Jahre 2023 - 2029 für das Betreiben der Lokalen Aktionsgruppe, zur Sicherung von 
Projekten in privater Trägerschaft und den Jugendförderfonds mit der in der Strategie 
dokumentierten Höhe erforderlich. An dieser Mittelbereitstellung beteiligt sich das Amt 
Langballig mit einem jährlichen Umlagebeitrag von 1,20 Euro pro Einwohnerin. Die 
Gemeinden des Amtes Langballig sind darüber hinaus bereit, für Projekte in ihrer 
Trägerschaft bzw. mit ihrer Beteiligung die erforderliche Kofinanzierung bereitzustellen.

Zu Punkt 6-12 der Tagesordnung: pp.

gez. Unterschriften



Kommunale Kofinanzierung Amt Mittelangeln 

 

Die Beschlussfassung ist auf der Tagesordnung des Amtsausschusses am 10. Mai 2022, der Beschluss 
wird nachgereicht.  
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Protokoll der Öffentlichen Mitgliederversammlung der LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V. im Jahr 2022 
 
Ort:   Begegnungsstätte Husby 
Datum:   26. April 2022 
Teilnehmer:  Siehe Anwesenheitsliste  
Protokoll:  Eva Müller-Meernach 
 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstand 
Herr Gerling begrüßt die anwesenden Mitglieder herzlich.  
 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
Herr Gerling stellt sowohl die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest als auch, dass die Einladung frist- 
und formgerecht ergangen ist. Herr Gerling weist daraufhin, dass je Gebietskörperschaft (Ämter Hürup, Langballig, 
Mittelangeln, Schafflund, Gemeinden Harrislee und Handewitt, Stadt Glücksburg) nur eine Person stimmberechtigt 
ist, ebenso je in der LAG vertretenem Verein/ Institution/ Verband. Es werden 17 stimmberechtigte Personen festge-
stellt.  
 
3. Ergänzungen und Anmerkungen zur Tagesordnung 
Schriftlich sind keine Anmerkungen eingegangen. Auf der Sitzung wird TOP 7 (Wahlen) als TOP 5 vorgezogen. Die 
nachfolgenden Tagespunkte rücken eine Nummer weiter. TOP 5 (Integrierte Entwicklungsstrategie) wird zu TOP 6. 
Der neue TOP 7 wird zu:  
    TOP 7.1 Änderung der Satzung der LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V.: Vorstellung, Beratung und Beschluss 
    TOP 7.2 Änderung der Geschäftsordnung des Projektausschusses der LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V.:  
    Vorstellung, Beratung und Beschluss 
Die Tagesordnung wird einstimmig und ohne Enthaltungen genehmigt.  
 
4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 22. November 2021 
Die Mitgliederversammlung genehmigt das Protokoll der Mitgliederversammlung einstimmig und ohne Enthaltun-
gen. 
 

5. Wahl der WiSo-Partner  
5.1 Wahl einer Wahlleiterin/ eines Wahlleiters 
Herr Gerling wird als Wahlleiter vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  
5.2 Erläuterung des Wahlvorgangs  
Im ersten Block werden die WiSo-Partnerinnen und -Partner für die laufende Förderperiode gewählt. Es ist vorgese-
hen, die Wahl en bloc durchzuführen. In der zweiten Abstimmungsrunde werden die WiSo-Partner für die Förderpe-
riode 2023-2027 zunächst für 3 Jahre gewählt. Auch diese Wahl erfolgt en bloc. 
  



   
 

2 
 

5.3 Wahlen der WiSo-Partner – Begrenzung der Amtszeit bis zum Ende der laufenden Förderperiode, max. 
31.3.2023 
Gemäß Beschluss der Mitgliederversammlung am 22.11.2022 endet die Amtszeit der WiSo-Partner am 30.4.2022. 
Die Mitglieder des Projektausschusses werden für die Umsetzung der (alten) Förderperiode 2015-2020 neu gewählt. 
Nach jetzigem Kenntnisstand endet die Förderperiode am 31.12.2022, zur Sicherheit wird ein Puffer eingebaut. Die 
Wahl erfolgt daher bis max. zum 31.3.2023 und endet automatisch mit dem Enddatum der laufenden Förderperiode 
(2015-2020). Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig ohne Gegenstimmen: Die Amtszeiten der auf dieser 
Mitgliederversammlung zu wählenden WiSo-Partner in Block 1 endet mit dem Enddatum der laufenden Förderperi-
ode und geht max. bis zum 31.3.2023.  
 
5.4 – 5.11 
Die Wahl erfolgt en bloc einstimmig ohne Enthaltungen. 

Bereich Vertreterin/ Vertreter Stellvertreterin/ Stellvertreter 
Tourismus M. Budach vakant 
Wirtschaft/ Landwirtschaft C. Petersen U. Most 
Schulische Bildung V. Petersen Reinhard Bahr 
Außerschulische Bildung A. Schümann vakant 
Natur G. Kämmer H. Mügge 
Energie/ Klimaschutz W. Kiwitt vakant 
Soziales A. Kuhrau vakant 
Senioren S. Ganzel C. Knorn 
 

5.12 – 5.19 
Für die Begleitung der neuen Strategie sollen die folgenden gesellschaftlichen Bereiche durch die WiSo-Partnerinnen 
und Partner abgedeckt werden: 

 Kinder und Jugendliche 
 Tourismus 
 Landwirtschaft 
 Wirtschaft 
 Bildung 
 Soziales 
 Klimaschutz und Klimawandelanpassung 
 Ressourcenschutz 

Schriftlich sind die folgenden Wahlvorschläge eingegangen:  
 

Bereich Name Funktion  
Kinder & Jugendliche Nadja Rogalski Kreisjugendring Sl-Fl 
 Pilaf (Phillip) Hoffmann Kreisjugendring Sl-Fl 
Tourismus Marianne Budach LTO Grünes Binnenland 
 Gesa Neizel Tourismus Agentur Flensburger Förde 
Landwirtschaft Gudrun Engelbrecht Kreisbauernverband Flensburg 
 Carsten Petersen Kreisbauernverband Flensburg 
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Frau Rogalski, Frau Neizel, Frau Dr. Hock und Frau Engelbrecht stellen sich kurz vor.  
Die Wahl erfolgt en bloc einstimmig ohne Enthaltungen. 
 
Der Projektausschuss wird nach Anerkennung als AktivRegion in der Förderperiode 2023-2027 wie folgt besetzt:  

Bereich Vertreterin/ Vertreter Stellvertreterin/ Stellvertreter 
Kinder und Jugendliche Nadja Rogalski Pilaf (Phillip) Hoffmann 
Tourismus M. Budach  Gesa Neizel  
Landwirtschaft G. Engelbrecht  C. Petersen 
Wirtschaft U. Most   
Bildung Volkert Petersen  A. Schümann  
Soziales C. Knorn S. Ganzel 
Energie/ Klimaschutz Dr. M. Hock W. Kiwitt 
Ressourcenschutz Gerd Kämmer H. Mügge 

 
6. Integrierte Entwicklungsstrategie 2023-2027/2029: Vorstellung, Beratung und Beschluss 

Die Kurzfassung der IES wurde den Mitgliedern des Vereins per Mail am 14. April 2022 zugestellt, die vollständige IES 
am 19.4.2022. Beide Dokumente waren im Internet auf der padlet-Pinwand zur IES-Erstellung unter www.mitte-
desnordens.de abrufbar und konnten in der Geschäftsstelle des Vereins in Nübel eingesehen werden. Frau Lammers 
und Frau Müller-Meernach stellen die wesentlichen Aussagen der IES anhand einer Präsentation vor. 
 
Beratung: 
Die Ableitung der kernthemenbezogenen Projektauswahlkriterien aus den Zielen des jeweiligen Kernthemas wird als 
stringent betrachtet. Insgesamt steigen die Anforderungen an die Projektauswahl. Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Projektträger hier eine intensive Beratung durch das zukünftige Regionalmanagement benötigen werden.  
 
Beschluss:  
Die Mitgliederversammlung stimmt der Integrierten Entwicklungsstrategie 2023-2027 in der vorgelegten Fassung 
einstimmig ohne Gegenstimmen zu und beauftragt den Vorstand, diese bis zum 30. April beim MILIG einzureichen.  
  

Wirtschaft Ulrich Most Interessengemeinschaft Harrisleer Unternehmen 
 N.N.  
Bildung Volkert Petersen Schulverband Schafflund 
 Antje Schümann Ev. Familienbildungsstätte Schleswig und Kappeln 
Soziales Claudia Knorn Sozialverband Deutschland Ortsverein Harrislee 
 Svenja Ganzel Sozialstation im Amtsbereich Hürup e.V. 
Ressourcenschutz Gerd Kämmer Kreisnaturschutzbeauftragter  
 Hartmut Mügge Naturschutzverein Mittelangeln e.V. 
Klimaschutz & Klima-
wandelanpassung 

Dr. Maria Hock Privatperson 

 Werner Kiwitt artefact gGmbH 
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7.1 Änderung der Satzung der LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V.: Vorstellung, Beratung und Beschluss 
Die geänderte Satzung wurde den Mitgliedern der LAG am 14.4. zugestellt, ebenso eine Synopse über die vorgenom-
menen Änderungsvorschläge. Herr Gerling stellt die Änderungen vor. Die Mitgliederversammlung stimmt der Sat-
zung in der Fassung vom 26.4.2022 in der vorgelegten Fassung einstimmig ohne Gegenstimmen zu. 
 
7.2 Änderung der Geschäftsordnung des Projektausschusses der LAG AktivRegion Mitte des Nordens e.V.:  
     Vorstellung, Beratung und Beschluss 
Die geänderte Geschäftsordnung wurde den Mitgliedern der LAG am 14.4. zugestellt, ebenso eine Synopse über die 
vorgenommenen Änderungsvorschläge. Herr Gerling stellt die Änderungen vor. Die Mitgliederversammlung stimmt 
der Geschäftsordnung des Projektausschusses in der Fassung vom 26.4.2022 einstimmig ohne Gegenstimmen zu. 
 
8. Verschiedenes 
Keine Wortbeiträge zu diesem TOP. Herr Gerling dankt den beiden Gutachterinnen für die engagierte Bearbeitung der 
Integrierten Entwicklungsstrategie und den Anwesenden für die Teilnahme und schließt die Sitzung um 19.50 Uhr.  
 
 
Brekling, d. 27. April 2022 
 
 

      
__________________________________  ______________________________________ 
B. Gerling, 1. Vorsitzender    Eva Müller-Meernach, Regionalmanagerin 
 
Teilnehmerliste: 
 

 Verein/ Institution Kommune Name Ggf: Stimmrecht ausgeübt von  
1 Privatperson Reinhard Bahr  
2 Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland Marianne Budach  
3 Gemeinde Handewitt Helge Höger  
4 Gemeinde Harrislee Martin Ellermann  
5 Naturschutzverein Mittelangeln Hartmut Mügge  
6 
7 

Kreisbauernverband Flensburg Gudrun Engelbrecht 
Carsten Petersen 

Carsten Petersen 

8 Stadt Glücksburg Kristina Franke  
9 Artefact gGmbH Werner Kiwitt  
10 Privatperson Dr. Maria Hock bis 18:50 Uhr 
11 Kreisjugendring Sl-Fl Nadja Rogalski bis 19:20 Uhr 
12 
13 

Tourismusagentur Flensburger Förde GmbH Gesa Neizel 
Fabienne Mentz 

Gesa Neizel 
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14 Ev. Familienbildungsstätte Schleswig   
15 Amt Schafflund Jörg Hauenstein  
16 
17 
18 
19 
20 

Amt Hürup Burkhard Gerling 
Dirk Seehusen 
Claus-Peter Richelsen 
Sönke Wollesen 
Jan-Nils-Klindt 

Jan-Nils Klindt 

21 Privatperson Agnes Kuhrau  
22 
23 

Amt Langballig Peter-Wilhelm Jacobsen 
Kurt Brodersen 

Peter-Wilhelm Jacobsen 
 

24 Interessengemeinschaft Harrisleer  
Unternehmer 

Ulrich Most  

25 
26 

LLUR Standort Nord Sabina Peschel-Dietz 
Tessa Jessen 

Ohne Stimmrecht 

27 Agenda Regio GmbH Lien Lammers Ohne Stimmrecht 
28 EMM | Kommunen und Projekte Eva Müller-Meernach Ohne Stimmrecht 

 
 


